
 

 

Winsen, den 07.01.2021 

Liebe Eltern, 

ich wünsche Ihnen und Ihren Familien von Herzen ein gutes und gesundes neues Jahr 2021 und 

uns allen viel Kraft und Ruhe für jene Themen, die in den nächsten Wochen auf uns zukommen 

werden.  

Bereits unsere letzten Wochen vor den Weihnachtsferien waren von großen Einschränkungen des 

öffentlichen Lebens geprägt, die eine erhebliche Senkung der Infektionszahlen zum Ziel hatten. 

Diese angestrebten Senkungen konnten jedoch nicht erreicht werden, so dass man sich am 

05.01.2021 dazu entschlossen hat, die bisherigen Einschränkungen bis zum 31.01.2021 

fortzuführen und teilweise sogar zu verstärken. Auch der Unterricht an den niedersächsischen 

Grundschulen ist von diesen neuen Regelungen betroffen.  

Mein heutiger Elternbrief soll Ihnen einen Überblick über die Situation der nächsten drei Wochen in 

der Alten Stadtschule geben und eventuelle Fragen und Unsicherheiten klären.  

 

1. In der Woche vom 11.01.2021 bis zum 15.01.2021 werden alle Grundschüler im Rahmen 

des Distanzlernens beschult (= Szenario C). Während dieser Tage erhalten die Kinder 

Arbeitsmaterial von den Klassenlehrkräften. Sollte Ihr Kind noch notwendige 

Unterrichtsmaterialien in der Schule haben, kontaktieren Sie bitte Ihre Klassenlehrkraft, wann 

und wo Sie diese Materialien abholen können. 

 

2. Von Montag, den 18.01.2021 bis Freitag, den 29.01.2021 lernen unsere Kinder dann 

wieder im Rahmen des – den meisten von uns aus dem Frühjahr des letzten Jahres 

bekannten – Szenario B – Präsenzunterricht halber Klassen. Dabei werden wir 

wöchentlich zwischen dem Unterricht in der Schule und dem Distanzlernen wechseln. 

  

3. Der Unterricht des Jahrgangs 1 findet dann jeweils von 8 bis11.35 Uhr, der Unterricht des 

Jahrgangs 2 auch weiterhin bis 11.35 bzw. 12.40 Uhr statt. Die Jahrgänge 3 und 4 werden 

in der Zeit von 8 bis 12.40 Uhr bzw. 13.30 Uhr beschult. 

Ihre Klassenlehrkraft informiert Sie zeitnah über die entsprechende Gruppeneinteilung der 

Klasse Ihres Kindes. 

 

18. - 22. 01. 2021   25. - 29. 01. 2021  

Mo Di Mi Do Fr  Mo Di Mi Do Fr 

           

 

X = Gruppe A     X = Gruppe B 

 

Da wir bereits im Herbst aus Infektionsschutzgründen ein Lehrer-Tandemmodell in allen 

Klassen eingeführt haben, das vorsieht, dass in jeder Klasse möglichst wenige Lehrkräfte 

tätig sind, wird der Unterricht im Rahmen des Szenario B nach aktuellem Stundenplan 

weiterhin planmäßig stattfinden. Ihr Kind erhält also auch zukünftig Unterricht in allen 

Unterrichtsfächern – lediglich der Sportunterricht wird in veränderter Form durchgeführt.  

 



4. Im Sinne eines umfassenden Infektionsschutzes werden wir im Rahmen des Szenario B in 

unserer Schule auch dieses Mal wieder zusätzliche verstärkte Maßnahmen der Hygiene 

durchführen. Es wird für alle Jahrgänge und Klassen neben den bekannten 

vorgeschriebenen Hygienemaßnahmen veränderte Pausenzeiten und -bereiche geben. 

Ebenso werden wir erneut separate Eingänge und Gänge nutzen und einige andere 

bewährte Abläufe in unseren Schulalltag mit aufnehmen. All diese Maßnahmen dienen dazu, 

die gesamte Schulgemeinschaft zu schützen und uns allen ein sicheres und gutes Gefühl zu 

geben. Sollten Sie dennoch einmal eine Frage zu unseren Vorkehrungen haben, nehmen 

Sie gern Kontakt zur Klassenlehrkraft Ihres Kindes auf oder kontaktieren Sie unser 

Sekretariat.  

 

5. Auch im Rahmen der Szenarien B und C sind unsere Lehrkräfte für Sie erreichbar. Bitte 

halten Sie Kontakt zur Klassenlehrkraft Ihres Kindes und schauen regelmäßig auf unsere 

Homepage. Wir stehen Ihnen auch gern bei Fragen oder Schwierigkeiten zur Seite.  

 

6. Sowohl im Szenario B als auch im Szenario C findet an offenen Ganztagsschulen kein 

Nachmittagsangebot statt. 

 

7. Im Rahmen der Szenarien B und C wird eine Notbetreuung in der Zeit von 8 bis 13 Uhr 

für bestimmte Kinder angeboten. Diese Notbetreuung wurde durch den Kultusminister in 

seiner Pressemitteilung in folgender Weise klar definiert: 

„Die Notbetreuung dient dazu, Kinder aufzunehmen, bei denen mindestens eine 

Erziehungsberechtigte oder ein Erziehungsberechtigter in betriebsnotwendiger Stellung in 

einem Berufszweig von allgemein öffentlichem Interesse tätig ist. Zulässig ist auch die 

Betreuung in besonderen Härtefällen wie etwa für Kinder, deren Betreuung aufgrund einer 

Entscheidung des Jugendamtes zur Sicherung des Kindeswohls erforderlich ist, sowie bei 

drohender Kündigung oder erheblichem Verdienstausfall für mindestens eine 

Erziehungsberechtigte oder einen Erziehungsberechtigten.“ 

Sollten Sie die oben aufgeführten Kriterien erfüllen und für Ihr Kind die Notbetreuung in 

Anspruch nehmen müssen, senden Sie bitte eine Mail mit Ihren Daten und einer 

umfassenden Begründung für die Notwendigkeit der Notbetreuung Ihres Kindes an das 

Sekretariat unserer Schule. Sie werden dann von mir benachrichtigt, ob Ihr Kind in die 

Notbetreuung aufgenommen werden kann. 

 

8. Bereits ab Freitag, den 08.01.2021, 8 Uhr erreichen Sie unser Sekretariat wieder telefonisch.  

 

Nun wünsche ich Ihnen allen einen guten Start in die ersten Schulwochen des Jahres 2021 und 

hoffe, dass wir auch diese nächsten, besonderen Wochen erfolgreich und vor allem gesund 

gemeinsam durchleben werden.  

Ich freue mich auf eine weiterhin vertrauensvolle und gute Zusammenarbeit und sende Ihnen allen 

meine herzlichsten Grüße 

 

Anke Müller 

- Konrektorin - 


